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eines bekannten Volksliedes auswendig
singen können? Wenn man unsere
Jugend aber auf der Strasse die neuesten
Operettenschlager mit ihren sehr zweideutigen

Texten gröhlen und pfeifen hört, so
wundert sich niemand. Und doch, ist nicht
diese Verrohung unserer Jugend ein sehr
trauriges Zeichen der Zeit? Welch
besseres Mittel gäbe es dagegen, als wenn
unsere Jungwelt schon in der Schule auf
unsere alten, musikalisch wertvollen
Volkslieder aufmerksam gemacht würde?
Es gibt doch so herrliche Lieder, die ein

Grossteil unseres Volkes vergessen hat!
Man nehme einmal ein Bändchen der
>Roseligarten-Sammlung» zur Hand, und
man wird staunen über den neu entdeckten

Schatz. — Es genügt aber nicht, dass
der Gesanglehrer seinen Schülern die Lieder

eintrichtert, er muss auch imstande
sein, ihnen die oft eigenartigen Texte zu
erläutern. Die Kinder mussten soweit
gebracht werden, dass sie bei Ausflügen,
Examen, Schulfesten imstande sind, Volkslieder

(aber nicht nur eine Strophe!)
auswendig zu singen, ein- oder mehrstimmig,
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ihren Fähigkeiten entsprechend. Die
Liederbücher unserer Primär- und Sekundärschulen

mussten von einem Kundigen
revidiert werden, wertloses Zeug ausgemerzt,
die Zahl der alten schweizerischen Volkslieder

vermehrt werden. Ich entsinne mich
mit Grauen an unsere Gesang-Examen,
wo wir wochenlang vorher ein grösseres
Werk einpauken mussten, das uns absolut
unverständlich war und keine Freude
machte. Wie wäre es mit einem schweizer
Volksliederspiel? Etwa mit verbindender
Deklamation? Findet sich ein Dichter und
ein Musiker, die ihr Können für eine
solche Sache einsetzen?

Unsere Gesangvereine müssen das alte
Volkslied gründlicher pflegen. Wieviel
wertloses Zeug wird da jahraus, jahrein
studiert und gesungenl Hier könnte nun
die Idee von Hans Vonlaufen in die Tat
umgesetzt werden, nämlich die Bildung
von Gruppen, die ausserhalb der
Arbeitstätigkeit des Vereins lediglich das Volkslied

pflegen. Jeder Gesangverein, Turn-
und Schützenverein müsste seine iVolks-
liedergruppe» haben. Auch die Kunstgc-
sangvereine. Ich verlange natürlich nicht
eine einseilige Pflege des Volksliedes, aber
müsste es nicht gerade für unsere
leistungsfähigen Kunstgesangvereine ein
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